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Urteil gegen einen Schweizer Sturmbannführer 2 Jahre Gefängnis

Verwendet unsere Militärjustiz in gewissen Fällen

das Scherenfernrohr?

Der böse Brief
Es kommf vor, daf} in unserem Hause

jene Briefe, auf deren Rückseite klein
und diskret die Adresse eines Arztes
angegeben ist, ziemlich lange
ungeöffnet auf dem Schreibtisch liegen

Kürzlich kamen gleich zwei solcher
Briefe. Vom Zahnarzt, einer an den
Senior, der andere an den Junior der
Familie.

Der Senior schob dem Junior dessen
Exemplar hin, der Junior schob es
zurück und so schoben sie eine Weile
hin und her und tauschten höfliche Floskeln

dazu, indem jeder dem andern die
Zuständigkeit für Zahnarztrechnungen
zubilligte. Schliehlich griff sich der
Senior sinnend an den Kopf und öffnete

unter Protestgemurmel er sei doch
seit zwei Jahren nicht mehr beim Zahnarzt

gewesen seinen eigenen Brief.
Kein Wort von «Sie belieben .»,

keine jener unbeliebten hohen Zahlen!
«Betrifft Zahntechniker-Initiative» stand
oben drauf!

Der Junior warf sich in die Brust,
öffnete gleichmütig seinen Brief und ging
am Sonntag an die Urne. Stimmen
darf er nämlich schon, wenn er auch
seine Rechnungen noch nicht bezahlen
kann. B°ris

Der wahre Druckfehlerteufel
Die heutige konfuse Welt kann nur

mehr von der humorastischen Seite
genommen werden. H- u-

mm.
Schlüsselgasse 8 CT i"t « t <4s

Telephon 2S 32 28
hinter dem St. Petersturm

Anspruchsvolle
sind von meiner

Küche
befriedigt I

Inhaber: W. Kessler - Freiburghaus

mWENN IN BASEL DANN
ins KÜCHLIN

THEATER BAR RESTAURANT
TEL. 2 15 12 E. CASANOVA

WarichÜedll
E Ciggel stoht im Hiehnerhof

Gyggery - Cackgack
Rieft syni Fraue-n-us em Schlof.

Gyggery - Gackgack
Er isch emol fir 's Friehuffstoh,
's byzyte-n-an sy Arbet goh.

Gyggery - Gackgack - Gackgack.

Er het zwei schärft Sporre-n-a
Gyggery - Gackgack

und isch e-n-ideale Ma,
Gyggery - Gackgack

er stellt d'r Kamm mit kiehnem Muet,
wemme nit folgt, kriegt er e Wuet.

Gyggery - Gackgack - Gackgack.

Uffguslet kemme d'Henne-n-uuse,
Gyggery - Gackgack

getraue sich nit länger z'pfuuse
Gyggery - Gackgack

und wenn sie g'leggt hänn 's täglig Ei,
so mache sie ihr Wyberg'schrei.

Gyggery - Gackgack - Gackgack.

E jedes friht, pickt, nästet, brietet
Gyggery - Gackgack

vom stolze Gockel streng behietet
Gyggery - Gackgack

und wichtig d'Gluckere tien fiehre
d'Noochkommeschaft spaziere.

Gyggery - Gackgack - Gackgack.

Wär wott nit so-ne Giggel sy?
Gyggery - Gackgack

Wo d'Mode-n-isch d'Vylwybery!
Gyggery - Gackgack

Doch warn y Eich! Ihr dumme Manne.
«Es lande-n-alli in d'r Pfanne.»

Gyggery - Gackgack - Gackgack.
Merzestaub

Arbon, Basel, Chur, Frauenfeld, St.Gallen, Glarus,
Herisau, Luzern, Ölten, Romanshorn, Schafihausen,

Stans, Winterthur, Wohlen, Zug, Zürich

Depots in Bern, Biel, La Chaux-de-Fonds,
Interlaken, Thun
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